
Eine Männerschau sondergleichen 

Ein Herz kann brechen, aber es schl?gt trotzdem weiter. Diese Erfahrung muss auch Isabel Schw?rzenbach machen.
Mit Mitte 30 steht sie vor den Tr?mmern ihrer siebenj?hrigen Beziehung mit Tom und vor der Frage, wie es nun
weitergehen soll. In Momenten wie diesen w?re ein Mann f?r die Nacht doch der ideale Seelentr?ster - und all das ohne
Verpflichtungen oder gar Liebe. Ein Gespr?ch mit Freundin Pia bringt Isa auf eine ausgefallene Idee: Wie w?re es, wenn
man sich M?nner nach Hause bestellen k?nnte wie eine Pizza? Ein Anruf, eine Bestellnummer und schon ist das
Wunschmen? f?r die Nacht perfekt. Damit ist ein erfolgversprechendes Gesch?ftskonzept geboren, dass beiden Frauen
noch viel Abwechslung im grauen Alltag bringen soll. 

Bereits die Suche nach geeigneten M?nnern erweist sich als ein prickelndes Erlebnis, bei dem wirklich jeder auf seine
Kosten kommt. Auch wenn es nur vier Auserw?hlte auf die "Speisekarte" des "M?nnertaxis" schaffen - aber erst nach
einem ausgiebigen Test durch Isa und Pia -, so sind diese von ?u?erst exquisiter Sorte, der keiner Frau widerstehen
kann. Unter den Kandidaten z?hlt auch Phil, der in der Befriedigung seiner Gel?ste eine stimulierende Sportart sieht.
Doch statt sich dem Moment hinzugeben, ist Isabel dabei, sich in den ausgemachten Frauenhelden zu verlieben. Der
ungew?hnliche M?nnerbestellservice befl?gelt nicht nur das Liebesleben der zahlreichen Kundinnen, sondern auch das
seiner Besitzerin ... 

Es gibt nicht viele Romane, denen es mit dem ersten Satz gelingt, den Leser derma?en in ihren Bann zu ziehen, dass
dieser alles um sich herum vergisst. Die turbulente Kom?die "M?nnertaxi" geh?rt definitiv zu jenem feinen Lekt?restoff,
der glatt s?chtig macht. Schlie?lich will man immer mehr und mehr haben von dieser originellen Geschichte und den
sympathischen Charakteren und hat trotzdem das Gef?hl, als reiche es noch l?ngst nicht. Zu verdanken ist dies Andrea
Ko?mann, die mit ihrem spritzig-witzigen Deb?troman unendlichen Lesespa? beschert. Das liegt wohl auch an dem
locker-heiteren Plauderton, den die deutsche Autorin hier anschl?gt und damit das Leserherz im Sauseschritt erobert.
Und doch fehlt hier nicht das Gef?hl, das die Lekt?re erst zu dem kurzweiligen Erlebnis macht, bei dem man
stundenlang abschalten kann. Als Leser kann man sich eigentlich nur noch eines w?nschen: Bitte mehr davon!  
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